
Konfliktdynamiken
bei Bürgerenergieprojekten



▪ Beitrag zum Ganzen leisten

▪ Bereitschaft

▪ Diplomatie

▪ Ehrenamt

▪ Einfühlungsvermögen

▪ Entschlossenheit

▪ Fairness

▪ Gemeinschaftsgefühl

▪ Gerechtigkeit

▪ Glaubwürdigkeit

▪ Harmonie
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Findet die 3 Top-Werte,
die ihr gemeinsam teilt

▪ Innovation fördern

▪ Kommunikationsfähigkeit

▪ Meinungsfreiheit

▪ Mitgefühl

▪ Neues erleben

▪ Respekt

▪ Risikominimierung

▪ Sinnhaftigkeit

▪ Zuhören

▪ Zusammenhalt

▪ Zuverlässigkeit



▪ Bürgerenergie ist lokal – die Betroffenen kennen sich

▪ Große Projekte (Wind, Solar) bringen Eingriffe mit 
sich

▪ Emotionen, Werte, Interessen prallen aufeinander

▪ Ziel: Konflikte verstehen, um sie konstruktiv zu 
bearbeiten
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Warum gibt es Konflikte
bei Bürgerenergieprojekten?
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Eskalationsstufen (vereinfacht)

Verhärtungen Polarisierung Taten statt Worte
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Konflikte vermeiden,
bevor sie entstehen

▪ Frühe Einbindung relevanter Akteure

▪ Transparenz und klare Informationen

▪ Gemeinsame Ziele sichtbar machen

▪ Dialogformate statt nur Infoveranstaltungen

▪ Beteiligung auf Augenhöhe ermöglichen
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Konflikte vermeiden,
bevor sie entstehen

„Wer einen Fehler gemacht hat 
und ihn nicht korrigiert, 
begeht einen zweiten.“

– Konfuzius.



7

Was führt zu Spannungen?

▪ Standortwahl und Flächennutzung

▪ Beteiligung 
(wer darf mitreden, wer profitiert?)

▪ Ungleichgewichte zwischen Akteuren 
(z. B. Eigentümerinnen vs. Anwohnende)

▪ Mangelnde Transparenz

▪ Späte Informationen

▪ Emotionale Narrative und Verlustängste

▪ Ihr Konflikt: Wer ist mit wem und warum im Konflikt?
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Deeskalation beginnt
bei uns selbst

▪ Aktiv zuhören, nicht bewerten

▪ Emotionen spiegeln, ohne zu provozieren

▪ Verständnis zeigen, ohne Zustimmung zu erzwingen

▪ Rolle der Moderation: Allparteilich, 
prozessverantwortlich



Michael Krieger
mk@dialoge.digital
www.dialoge.digital
+49 (0) 177 5966165
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